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Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote
Die Vielfalt entdecken 
Natur- und Kulturführer 
stellen Programm vor

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Bad Nauheim/Fried-
berg/Schotten. Sechs Tage 
nach dem Corona-Impfstart 
in Deutschland wurden die 
ersten 109 Mitarbeiter der 
GZW-Krankenhäuser in Bad 
Nauheim, Friedberg und 
Schotten geimpft. 
Bevorzugt erhielten Ärzte 
und Pflegekräfte, die in direk-
tem Kontakt zu Covid-19-Pa-
tient stehen, das von dem 
Mainzer Unternehmen 
BioNTech gemeinsam 
mit der Pharmafirma 
Pfizer entwickelte 
Vakzin. Es soll vor 
einer Erkrankung 
an Covid-19 schüt-
zen und ist als bis-
lang einziger 
Impfstoff in der 
Europäischen Uni-
on zugelassen. 
Seit fast einem 
Jahr ist die Be-
kämpfung des Co-
ronavirus das be-
herrschende Thema 
in Deutschland und 
der Welt. In der Mensch-
heitsgeschichte ist diese 
Pandemie nicht das erste 
Ereignis eines solchen Aus-
maßes. Sie trifft allerdings die 
westlichen und östlichen In-
dustrienationen auf einem zi-
vilisatorischen, ethischen und 
medizinischen  Entwicklungs-
level, der es gebietet, gegen 
die Erkrankung und den Tod 
von Menschen mit allen denk-
baren Mitteln anzukämpfen. 
Opferzahlen in zig-Millionen-
höhe wie bei der „Spanischen 
Grippe“, die vor 100 Jahren 
rund um den Erdball wütete, 
kann und will heute niemand 
in Kauf nehmen. 
Dennoch wird bei der Be-
kämpfung des Coronavirus 
regelmäßig Neuland beschrit-
ten. Auch die „größte Impfak-
tion aller Zeiten“ in Deutsch-
land ist bundesweit nicht 
ganz ohne Holpern gestartet 
und nimmt erst langsam 
Fahrt auf. Wer ein Impfteam 
bei der Arbeit beobachtet, 
erahnt aber schnell die dahin-

terstehende logistische He-
rausforderung und den unge-
heuren Bedarf an unter-
schiedlichen Materialien, die 
zur sachgerechten Durchfüh-
rung der Impfung 
notwendig 
sind. 
Ei-

gens 
vorbereitete 
Aufklärungsbögen 
und Datenschutzerklärungen 
sind zu unterschreiben, gege-
benenfalls im Gespräch zwi-
schen Arzt und Impfling zu 
erläutern. Mündlich gestellte 
Fragen betreffen häufig mög-
liche körperliche Reaktionen 
auf die Impfung. Auch über-
prüft der Arzt in einem kur-
zen Anamnesedialog, der 
schriftlich festzuhalten ist, 
den aktuellen Gesundheits-
zustand des Impflings. 
 

Mobiles Impfteam 
in Bad Nauheim 

 
Im Hochwaldkrankenhaus 
Bad Nauheim traf das mobile 
Impfteam der Johanniter-Un-
fall-Hilfe Frankfurt am späten 

Samstagvormittag ein – Stun-
den früher als erwartet. In ei-
nem Seniorenheim in einer 
anderen Kreisgemeinde wa-
ren nicht so viele Impfungen 

vorzunehmen, wie 
die Zentrale 

ange-

nom-
men hatte, 

zeitliche Kapazität 
wurde ebenso frei wie zwei 
Dutzend der begehrten Impf-
dosen. Pflegedienstleiter 
Mark Griffin war bestens vor-
bereitet und reagierte 
schnell: 20 Mitarbeiter*innen 
der Zentralen Notaufnahmen, 
Intensivstationen und Isolier-
stationen des Hochwaldkran-
kenhauses sowie des Bürger-
hospitals Friedberg waren 
seit Donnerstag für den frü-
hen Samstagnachmittag zum 
Impfen eingeteilt worden. An-
hand seiner Liste konnte Grif-
fin nun weitere 25 Mitarbei-
ter*innen zum Kommen ein-
laden.  
Geimpft wurden sie in Bad 
Nauheim von Prof. Dr. med. 
Leo Latasch. Der Mediziner 

im Ruhestand ist seit sechs 
Tagen für die JUH mit Impf-
teams unterwegs und hat da-
bei auftragsgemäß bereits et-
liche Anregungen für eine 
weitere Optimierung der Ab-
läufe gesammelt. Während er 
mit den einzelnen Impflingen 
spricht, kümmert sich  JUH-
Mitarbeiterin Hannah Behn-
ke am Computer um die Bü-

rokratie einschließlich der 
unverzichtbaren Listen. 

Ihr Kollege Hendrik 
Höhn ist unterdessen 

mit der Mischung der 
Impfdosen beschäf-
tigt. Jeweils fünf 
Spritzen zieht er 
vorsichtig und 
konzentriert nach-
einander mit 
Kochsalzlösung 
und 20 Prozent des 
Inhalts einer Impf-
stoff-Ampulle auf, 

nachdem er sich 
unmittelbar zuvor 

noch sterile Einweg-
handschuhe über die 

blauen Standardexem-
plare gezogen hat. Die 

fertigen Spritzen sind eine 
Stunde verwendbar, ein exak-
tes Timing ist mithin uner-
lässlich. Nach sechs Stunden 
sind 45 GZW-Mitarbeiter*in-
nen geimpft. 
Im Kreiskrankenhaus Schot-
ten hat der Internist Dr. med. 
Marc Scharmann die Impfak-
tion übernommen. Als erster 
unterzog sich hier der Chef-
arzt der Klinik für Innere Me-
dizin, Prof. Dr. med. Reinhard 
Voss, der Prozedur. Am Ende 
des Tages hatten 64 Ärzt*in-
nen und Pflegekräfte des 
Kreiskrankenhauses das 
schützende Vakzin erhalten, 
darunter auch Dr. Schar-
mann: Er hatte sich die Sprit-
ze kurzerhand selbst verab-
reicht.   
 
Foto: Im Kreiskrankenhaus 
Schotten ging Chefarzt Prof. 
Dr. med. Reinhard Voss mit 
gutem Beispiel voran und 
wurde als erster geimpft.

In den GZW-Krankenhäusern startet die Corona-Impfaktion
Erste 109 Mitarbeiter geimpft Beilagen in Teilausgaben
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Metzgerei Baumann

Hallo, 
liebe Leser 
Es nützt nichts, es ist kalt. 
Und so blieb mir angesichts 
meines Ansinnens, endlich 
mal wieder einen Rock zu 
tragen nichts weiter übrig, 
als in eine Strickstrumpfho-
se zu investieren. Hätte das 
jemand meinem Kindheits-
Ich gesagt, es wäre ganz si-
cher in Tränen ausgebro-
chen. Strickstrumpfhosen 
wie ich sie kenne – mit Zwi-
ckel und schön kratzig – 
sind schließlich das Kind-
heitstrauma ganzer Genera-
tionen. Mir jedenfalls sind 
die Debatten mit meiner 
Mama noch in lebhafter Er-
innerung, und ich höre mich 
noch heute die aberwitzigs-
ten Argumentationsstränge 
erfinden, um dem kratz-
bürstigen Wollungetüm zu 
entgehen. Doch wie jede 
Mutter in den 80ern fand 
auch meine diese Dinger 
unglaublich praktisch, 
brauchte man doch im Kin-
dergarten nur aus seinem 
Overall zu schlüpfen und 
war perfekt gekleidet für ei-
nen Tag zwischen Bauklötz-
chen und Puppenwagen. Für 
den Arbeitsalltag einer Er-
wachsenen gilt das selbst-
verständlich nicht mehr – 
auch wenn ich zugeben 
muss, dass mich die Vorstel-
lung, wie wir alle in leuch-
tend bunter Strumpfware in 
der Redaktion sitzen wirk-
lich ungemein erheitert 

Euer Boto

Bad Vilbel. Die Deutsche 
Krebsstiftung bietet in Koope-
ration mit der Bremer Krebs-
gesellschaft einen kostenfreien 
online-Kurs „Zurück in den Be-
ruf nach Krebs“ an. Mehr Infos 
und die detaillierten Lernin-
halte finden Interessierte un-
ter www.deutsche-krebsstif-
tung.de, informiert die Selbst-
hilfekontaktstelle Bürgerakti-
ve Bad Vilbel. Für Betroffene, 
die das Gespräch mit anderen 
Betroffenen suchen, bietet die 
Kontaktstelle verschiedene 
Selbsthilfegruppen mit den 
Themenbereichen „Krebs – un-
abhängig von der Art der Er-
krankung“, „Brustkrebs“ und 
„Prostatakrebs“ an. Für Ange-
hörige ist eine Gruppe im Auf-
bau. Mehr Informationen dazu 
auf der website www.buerger-
aktive-bad-vilbel.de oder Tele-
fon 06101/1384.

Zurück in den 
Beruf nach Krebs

Bad Vilbel. Corona hat das Le-
ben vieler Menschen stark ver-
ändert. „Der oft unmenschli-
che Umgang mit Angehörigen 
in der Begleitung der letzten 
Lebensphase eines naheste-
henden Menschen wurde uns 
in den letzten Wochen öfter ge-
schildert“, berichtet die Selbst-
hilfekontaktstelle Bürgerakti-
ve Bad Vilbel. Zunehmend wer-
de der fehlende zwischen-
menschliche Kontakt, aber 
auch der Verlust des Arbeits-
platzes oder sinngebender eh-
renamtlicher Aktivitäten als 
belastend empfunden. Die 
Kontaktstelle sucht Menschen 
für die Gründung einer Selbst-
hilfegruppe, die in diesen 
schwierigen Umständen einen 
Austausch mit anderen su-
chen, aber explizit keine Coro-
na-Leugner. Interessenten 
können sich melden bei der 
Selbsthilfekontaktstelle Bür-
geraktive Bad Vilbel Telefon 
06101/1384, E-Mail info@buer-
geraktive-bad-vilbel.de.

Leben mit der 
Corona-Pandemie

Karben. Der Karbener Sport-
verein bietet ein weiteres On-
line-Training an. Der Hatha-
Yoga-Kurs des KSV beginnt 
am 12. Januar bis 30. März, 
dienstags, 18.15 bis 19.30 Uhr, 
Online per Zoom. Da es nicht 
im KSV-Vereinshaus, sondern 
online stattfindet, können ger-
ne noch einige Damen und 
Herren jeden Alters, die bis-
lang nicht in dem KSV-Yoga-
Kurs teilnahmen, aufgenom-
men werden. Dieser Online-
Kurs geht über zwölf Trai-
ningseinheiten à 75 Minuten. 
Informationen und Anmel-
dung bei Yoga-Lehrerin Ale-
xandra Schwittlinsky, Email: 
santheodoro@web.de, Telefon 
06039/926688. Oder im Inter-
net unter www.karbener-
Sportverein.de.

Online Hatha-Yoga

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Bad Vilbel. Eine Fahrt mit dem 
Fahrrad von der Lehmkaute in 
die Kernstadt und zurück ist 
ab sofort noch einfacher und 
schneller möglich, denn der 
Gronauer Weg ist nun für die 
Fahrt mit dem Fahrrad entge-
gen der Richtung der Ein-
bahnstraße freigegeben. So-
mit können Fahrradfahrer die 
Straße nutzen, wenn sie bei-
spielsweise von der Frankfur-
ter Straße in Richtung Lehm-
kaute fahren möchten. 
„In den vergangenen Jahren 
haben wir einige Straßen für 
die Fahrt entgegen der Ein-
bahnstraße freigegeben. Jede 
dieser Freigaben beruht auf 
Einzelfallprüfungen und ent-

sprechenden Entscheidungen. 
Die Freigabe des Gronauer 
Wegs ist für alle Bewohnerin-
nen und Bewohner des Wohn-
gebiets das sich dem Weg an-
schließt ein großer Gewinn“, 

ist sich Erster Stadtrat Sebas-
tian Wysocki sicher. 
Die Freigabe von Einbahnstra-
ßen für das Fahrradfahren 
entgegen der Fahrtrichtung 
ist Teil des Radverkehrskon-

zepts der Stadt Bad Vilbel und 
somit ein wichtiger Baustein 
in der Nahmobilitätsstrategie 
der Stadt. „Radwegeverbin-
dungen zu schaffen oder zu 
verbessern, heißt nicht immer 
nur, neue Radwege zu bauen 
oder vorhandene Radwege 
auszubauen. Maßnahmen wie 
die Freigabe von Einbahnstra-
ßen zum Befahren gegen die 
Fahrtrichtung gehören unmit-
telbar zur Verbesserung der 
Radverkehrsinfrastruktur da-
zu. Wir schaffen dadurch kür-
zere Wegebeziehungen und 
schnellere Verbindungen für 
alle Radfahrerinnen und Rad-
fahrer“, erklärt Wysocki ab-
schließend.

Freigabe zur Fahrt im Gronauer Weg
Mit dem Rad gegen die Einbahnstraße

Sebastian Wysocki zeigt an, dass der Gronauer Weg für das Fah-
ren gegen die Fahrtrichtung freigegeben wurde.
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Bad Vilbel. Der hessische 
FDP-Landtagsvizepräsident 
Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn hat 
dem Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr in seinem 
Heimatstadtteil Dortelweil für 
dessen Engagement gedankt 
und aus seinen Verfügungs-
mitteln dem Verein um den 
Vorsitzenden Horst Klingelhö-
fer einen Spendenscheck in 
Höhe von 300 Euro überreicht.  
„Eine besondere Rolle nimmt 
das Ehrenamt bei einer Frei-
willigen Feuerwehr ein. Sie 
übernimmt einen wichtigen 
und oft einen gefährlichen 
Dienst für unsere Gesell-
schaft. Umso wichtiger ist es, 
die Feuerwehren bei ihrer Ar-
beit weiterhin zu unterstüt-
zen. Wir müssen gemeinsam 

weiter daran arbeiten, auch 
um unseren Feuerwehrleuten 
bestmögliche Rahmenbedin-
gungen für die Ausübung des 
Dienstes zu schaffen. Mir ist es 
eine Herzensangelegenheit, 
die Freiwillige Feuerwehr in 
Dortelweil finanziell zu unter-

stützen“, sagte FDP-Politiker 
Hahn, der auch ehrenamtli-
cher Sozialdezernent der 
Stadt Bad Vilbel ist, bei der fei-
erlichen Übergabe.  
FDP-Mann Hahn nutze die 
Möglichkeit, um bei dieser 
Gelegenheit für ein Engage-

ment bei der Feuerwehr zu 
werben: „Feuerwehren müs-
sen bei einem Einsatz rasch 
nach dem Notruf am Einsatz-
ort sein, um auch schnell hel-
fen zu können. Leider gibt es 
auch bei den Freiwilligen Feu-
erwehren hessenweit einen 
immer größeren Nachwuchs-
mangel. Ein Engagement in 
der Feuerwehr lohnt sich, egal 
ob Jung oder Alt: Man ist ein 
Vorbild, erlebt Kameradschaft 
und Zusammenhalt und hat 
viel Spaß.“ Der Freie Demo-
krat hob auch hervor, gerade 
für junge Menschen sei die 
Arbeit in der Feuerwehr ein 
besonderer Ansporn. „Und 
manche finden so den Beruf 
für ihr ganzes Leben“, ergänz-
te Klingelhöfer.

Landtagsvizepräsident fördert Ehrenamt
Wertschätzung für Förderverein

Jörg-Uwe Hahn und Horst Klingelhöfer vom Förderverein der 
Feuerwehr.reichlich Berge und nas-

se Trails – der Gießener Silvesterlauf 2020 hatte wieder alles zu bie-
ten. Aus Butzbach nahmen Michael Schlag und Kathrin Hysky an 
dem traditionellen Jahresabschluss der Läufer teil, dieses Jahr aus-
getragen als V-Race auf frei gewählter Strecke. Michael Schlag lief 
die 21 Kilometer auf der regulären Halbmarathon-Strecke des Sil-
vesterlaufs über den Gießener Schiffenberg, Kathrin Hysky absol-
vierte die 5 Kilometer rund um ihren Heimatort Ebersgöns. Die Er-
gebnisse wurden per Lauf-App aufgezeichnet und gemeldet, am 
Abend gab es die Urkunde zum Download.

2 Grad, leichtes Schneetreiben,

so auch die 
Weihnachtsfeier der Mörlauer Carneval Clubs Celebrations. Für die 
gemeinsame Online-Weihnachtsfeier hatten die Trainerinnen Steffi 
Antony und Manu Bergelt-August jedem der Celebrations eine 
kleine flüssige Überraschung zukommen lassen, mit der man 
dann gemeinsam – aber natürlich Corona-konform – anstoßen 
konnte. Es wurde viel gelacht und über die kommende Saison ge-
sprochen, in die wir dann hoffentlich wieder mit gemeinsamen 
Übungsstunden starten können. Die MCC Celebrations hatten auf 
jeden Fall einen schönen Abend mit viel Spaß.

Im Corona-Jahr 2020 ist vieles anders

Münzenberg. Am Ende eines 
turbulenten Jahres blicken 
die Verantwortlichen im DRK 
Münzenberg auch auf positive 
Ereignisse zurück. 
Die Maßnahmen rund um die 
Corona Pandemie trafen auch 
das Münzenberger DRK im 
vergangenen März völlig un-
vorbereitet und so kamen die 
Aktivitäten des Sanitätsdiens-
tes zunächst einmal zum Er-
liegen. Ausbildung war nicht 
mehr möglich und aufgrund 
ausgefallener Veranstaltun-
gen gab es auch keine Diens-
te, die zu besetzen waren. 
Die Blutspendetermine konn-
ten nicht mehr im Gambacher 
Schützenhaus durchgeführten 
werden. Mit Unterstützung 
der Stadt Münzenberg war es 
dennoch möglich, die Termine 
in der Sporthalle Münzenberg 
durchzuführen um den drin-
genden Bedarf an Blutspen-
den weiterhin zu decken.  
DRK Vorsitzender Reiner 
Göldner bedauert sehr, dass 
der gewohnte Imbiss im An-
schluss an die Blutspende zur 
Zeit nicht durchgeführt wer-
den kann. „Damit verzichten 
wir auf wunderbare Momente, 
bei denen Spenderinnen und 
Spender untereinander und 
mit dem DRK Team ins Ge-
spräch kamen und man so tol-
le gemeinsame Momente er-
lebte, die regelmässig zu einer 
tollen Stimmung beim Gam-
bacher Blutspendetermin 
sorgten“ bedauert Göldner 

und hofft, dass man gegen En-
de des Jahres auch wieder ei-
nen Imbiss anbieten darf. Die 
Termine für die Blutspende in 
Münzenberg im Jahr 2021 ste-
hen fest und werden bis auf 
weiteres in der Sporthalle 
Münzenberg durchgeführt. 
Vorsitzender Reiner Göldner 
dankt allen Spenderinnen und 
Spendern, die im vergange-
nen Jahr weiterhin zur Blut-
spende gekommen sind und 
freut sich auf ein Wiedersehen 
im neuen Jahr.   
Teamleiterin Erika Huslik be-
dauert die notwendige 
Schliessung der Hausaufga-
benbetreuung, die die Verant-
wortlichen im Dezember be-
schliessen mussten. 
„Unsere Kinder leiden beson-
ders unter dieser Situation 
und die unregelmässigen Un-
terrichtseinheiten in der 
Schule tragen zusätzlich dazu 
bei, dass die Kinder, die eine 
Unterstützung ausserhalb der 
Familie benötigen, weiter ‚ab-
gehängt‘ werden“. Es war aber 
nicht zu verantworten, so das 
DRK, die Betreuerinnen und 
Betreuer, die alle der beson-
deren Risikogruppe angehö-
ren, einem gesundheitlichen 
Risiko auszusetzen. 
Die Verantwortlichen hoffen, 
dass die Betreuerinnen und 
Betreuer möglichst schnell 
geimpft und die Türen der 
Hausaufgabenbetreuung da-
durch möglichst bald wieder 
geöffnet werden können.  

Eine sehr positive Entwick-
lung erlebte das DRK Team 
„Sozial“. Teamleiter Frank 
Metz konnte bereits im März 
zahlreiche neue Helferinnen 
und Helfer gewinnen, die sich 
bereiterklärten, mit Einkauf-
service und telefonischen Ge-
sprächen Menschen zu unter-
stützen, die besonders gefähr-
det und ohne familiäre Unter-
stützung durch diese schwie-
rige Zeit gehen müssen. 
Das Team wurde im Laufe des 
Jahres für dieses Angebot so-
wohl durch das Land Hessen 
als auch die Sparkasse Ober-
hessen mit einem Geldpreis 
von jeweils 500 EUR ausge-
zeichnet. Hierüber freute man 
sich natürlich sehr und fast al-
le „Corona-HelferInnen“ er-
klärten sich bereit, auch wei-
terhin aktiv im Team Sozial 
weiterzumachen um sich eh-
renamtlich für Kinder und Fa-
milien zu engagieren, denen 
es nicht so gut geht wie einem 
Großteil unserer Gesellschaft. 
Das Team traf sich monatlich 
per Online-Konferenz und or-
ganisierte auf diese Weise un-
ter anderem den Online Wett-
bewerb „Mein Lieblingsplatz 
in der Wetterau“, an dem man 
sich noch bis Jahresende be-
teiligen kann. 
Nähere Informationen erhält 
man über die DRK Facebook-
Seite oder die Homepage 
www.drk-muenzenberg.de. 
 Ein toller Erfolg war auch die 
Unterstützung der beiden 

Schwestern Lara und Lucie 
Gruber aus Wettenberg bei 
der Organisation eines Hilfs-
transportes in das Flüchtlings-
lager von Moria auf der Insel 
Lesbos. Der DRK Aufruf er-
reichte zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger, die diese Ak-
tion mit Sachspenden und 
Geldspenden von über 8.000 
EUR zu einem großen Erfolg 
werden liessen. In einem Onli-
ne-Treffen kurz vor Weihnach-
ten berichtete Lara Gruber 
mit vielen Bildern und Ge-
schichten in eindrucksvoller 
Weise von ihren Erlebnissen 
auf Lesbos. 
„Wir freuen uns sehr, so Frank 
Metz, Lara kennengelernt zu 
haben. Sie hat uns spontan zu-
gesagt auch weiterhin mit uns 
in Kontakt zu bleiben um bei 
verschiedenen Aktionen im 
neuen Jahr unterstützen zu 
können“. 
 Der Vorstand des DRK Mün-
zenberg dankt allen aktiven 
Helferinnen und Helfern, die 
sich im vergangenen Jahr in 
den Dienst der guten Sache 
gestellt haben, den Bürgerin-
nen und Bürgern, die mit ihre 
Treue zur Blutspende wieder 
zu Lebensrettern wurden und 
allen Spenderinnen und Spen-
dern, insbesondere auch aus 
den Reihen der Unternehmen 
sowie den Verantwortlichen 
der Stadt Münzenberg, die 
der DRK Arbeit immer wieder 
eine finanzielle Grundlage ge-
ben. 

DRK Münzenberg blickt auch auf positive Ereignisse zurück

Hoffnung auf baldige Öffnung der 
Hausaufgabenbetreuung

Wer auf der Straße überholen will, muss erhöhte Sorgfalt an 
den Tag legen. Kollidieren zwei Fahrzeuge in einer Kolonne, 
weil sie gleichzeitig zum Überholen ansetzen, kommt es auf die 
Gesamtsituation an, ob die Rückschaupflicht eines Beteiligten 
schwerer wiegt als ein Überholvorgang bei unklarer Verkehrs-
lage. Im verhandelten Fall war ein Auto besonders langsam auf 
einer Landstraße unterwegs. Ein Überholen war aufgrund von 
Verbotszeichen und auch wegen der geografischen Gegeben-
heiten nicht möglich. Als die Kolonne auf eine andere Straße 
abbog, ergab sich eine Möglichkeit zum Überholen. Diese woll-
ten die Biker nutzen und setzten zum Überholen an. Der zweite 
Personenwagen machte das ebenfalls – und zwar in dem Mo-
ment, in dem die Motorräder auf seiner Höhe fuhren. Es kam 
zum Unfall, und einer der Motorradfahrer verlangte Schmer-
zensgeld und Schadenersatz vom Autofahrer, in dem er den 
Unfallverursacher sah. Denn der Autofahrer habe das Überho-
len begonnen ohne sich zu vergewissern, dass von hinten keine 
Fahrzeuge kommen. Die Autoversicherung dagegen bezichtig-
te den Biker bei unklarer Verkehrslage überholt zu haben und 
verweigerte die Zahlung.

Geteilte Schuld
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Rosbach. Da ein persönliches 
Treffen mit den Verantwortli-
chen des Heimatgeschichts-
vereins aktuell nicht möglich 
ist, möchte sich Bürgermeis-
ter Steffen Maar ausdrücklich 
bei allen Mitgliedern des Hei-
matgeschichtsverein Rosbach 
für ihr geleistetes Engage-
ment bedanken. 
„Geschichte ist wichtig und 
darf nicht in Vergessenheit 
geraten, daher möchte ich 
mich nicht nur bei den Mit-
gliedern für die hervorragen-
de Arbeit bedanken, sondern 
auch alle Bürgerinnen und 
Bürger dazu anregen, sich die 
Broschüre einmal anzusehen. 
Der eine oder andere wird si-
cher überrascht sein, wie der 
Alltag damals hier aussah“, so 
der Rathauschef. 
Im diesjährigen Heft lässt der 
HGV auf 48 Seiten mit 18 zum 
Teil farbigen Abbildungen vor 
allem seine Mitglieder zu 
Wort kommen: Angefangen 
mit dem großen Interview 
zum 75. Jahrestag des Kriegs-
endes, bei dem sich fünf Ros-
bacher Zeitzeugen an die Ta-
ge vor und nach dem Ein-
marsch der Amerikaner erin-
nern und so ein lebendiges 
Bild der historischen Zäsur in 
Rosbach entstehen lassen bis 
hin zu Erzählungen von 
Schultagen in den fünfziger 
Jahren in der Alten Schule, 
aus dem Marga Kurzweg, geb. 
Dieter berichtet. 
Ernst Adolf Engel erforscht 
die Geschichte seiner Fami-
lie, die früher eine Metzgerei 
in Ober-Rosbach betrieb, Tex-
te von Alfred Keller und dem 
ehemaligen Mitglied Karl 
Hock, sowie ein Archivfund, 
das Original-Manuskript der 
Rede Ernst Dondorfs zur 1100-
Jahr-Feier Rosbachs 1984, er-
gänzen die aktuelle Ausgabe. 
Auf eigenen Quellen- bzw. Ar-
chivforschungen beruhen die 
beiden Artikel zum alten 
Pfarrhaus in der Kirchstraße 
in Ober-Rosbach und zur Ge-
schichte des Hofguts Bein-
hards, das früher Teil einer ei-
genständigen Grafschaft zwi-
schen Rosbach und Rodheim 
war. 

Die Gratisexemplare an die 
Mitglieder des HGV sind be-
reits zugegangen. Weitere 
Stücke kön-nen zum Preis 
von 8 Euro je nach Corona-
Vorgaben über die Öffnungs-
möglichkeiten der Verkaufs-

stellen, im Bürgerbüro im 
Rathaus, bei Friseur Krämer 
und Haus- und Gartengeräte 
Monika Funk in Ober-Ros-
bach sowie bei der Metzgerei 
Simon und dem Landmarkt 
Simon in Nieder-Rosbach er-

worben werden. Die DVD mit 
den kompletten Heften von 1 
bis 36 ist nur in der Ge-
schäftsstelle des HGV zu er-
halten, nach Termin unter der 
Handynummer 0151/51545975 
für 38 Euro.

36. Rosbacher Geschichtsblätter Jahrgang 2020 sind erschienen

Mitglieder des 
Heimatvereins kommen zu Wort

Niddatal. Bündnis 90/Die Grü-
nen haben im Ortsverband 
Niddatal die Kandidaten für 
die kommende Kommunal-
wahl im März 2021 gewählt. Es 
konnte eine Liste mit 24 Kan-
didaten*innen aufgestellt wer-
den. 
Die Wahlliste der Top-10 Kan-
didat wird von Isabella McNi-
col aus Bönstadt angeführt, 
die auch für den Kreistag kan-
didiert. Auf den weiteren Plät-
zen folgen Markus Niklenie-
wiz (Bönstadt), Katharina Sta-
pel (Ilbenstadt), Oliver Seuss, 
der ebenfalls für den Kreistag 
kandidiert (Assenheim), Sabi-
ne Jantzen (Assenheim), S. 
Seegers (Assenheim), Marielle 
Loos (Ilbenstadt), Rüdiger Lin-

demann (Wickstadt), Bettina 
Glauer (Ilbenstadt) und Arno 
Menk (Assenheim). 
Der Parteivorsitzende Oliver 
Seuss freut sich, dass sich die 
konsequente Politik der Grü-
nen Niddatal in der letzten Le-
gislaturperiode ausgezahlt 
hat und sich so viele Bürger, 
besonders auch viele jüngere 
Bewerber*innen, in der Kom-
munalpolitik engagieren wol-
len. Mit viel Elan und Energie 
gehen die Grünen Niddatal 
mit den Schwerpunktthemen 
Naturschutz, Klimaschutz und 
nachhaltige Stadtplanung in 
die Kommunalwahl 2021. Das 
Wahlprogramm wird im Janu-
ar bekanntgegeben.

Grüne Niddatal mit 24 Kandidaten

Motivierter Start 
ins neue Jahr

Sabine Jantzen, Oliver Seuss, Markus Nikleniewicz, Isabella McNi-
col, S. Seegers und Katharina Stapel (von links).

Bad Nauheim. Wie kann eine 
lebendige Städtepartner-
schaft in Zeiten von Corona 
aussehen? 
Diese Frage stellte sich der 
Vorsitzende des Partner-
schaftsvereins Bad Nauheim 
Stadtrat Hans-Peter Thyssen. 
Während eines Gespräches 
mit Ulrich Nagel, dem Leiter 
der Musikschule Bad Nau-
heim, kam die Frage auf, ob es 
möglich sei, bei Livestream-
Übertragungen die Partner-
städte Chaumont (Frank-
reich), Oostkamp (Belgien) 

und Buxton (England) einzu-
binden.  
Die Musikschule sagte dies zu. 
Die Partnerstädte wurden di-
rekt mit den Zugangsdaten 
und dem Programm für das 
nächste Livestream-Konzert 
versorgt. Es kamen schnell 
Rückmeldungen, in denen das 
Angebot begrüßt wurde. Vor 
Ort wurde die Live-Übertra-
gung über die Presse, Verwal-
tung sowie online beworben. 
Die Begrüßung erfolgte auch 
in englischer und französi-
scher Sprache.

Online-Konzert der Musikschule

Städtepartnerschaft 
in der Coronazeit

Hinter den Kulissen beim Online-Konzert.

www.bote.de

... auch als 
kostenloses

Wetteraukreis. Ob in Kran-
kenhäusern oder in Senio-
ren- und Pflegeheimen – seit 
nun gut 25 Jahren betreuen 
die Grünen Damen Wetterau 
Patienten und Heimbewoh-
ner, die nicht von ihren An-
gehörigen unterstützt wer-
den können. Erste Kreisbei-
geordnete Stephanie Be-
cker-Bösch lobt das ehren-
amtliche Engagement 
gerade in den aktuellen Kri-
senzeiten in besonderem 
Maße. 
Mit dem Herzen dabei, ein 
offenes Ohr für die Sorgen 
und Ängste der Patienten 
haben, und Wärme ausstrah-
len – so zeichnen sich die 
„Grünen Damen“ aus. Seit 
gut 25 Jahren übernehmen 
fast 45 Damen und ein Herr 
die ehrenamtliche Seelsorge 
in Krankenhäusern und Pfle-
geheimen. 
„Wir sind da, wenn die Pa-
tienten, insbesondere ältere 
Menschen, mit ihren Sorgen 
alleine sind. Unser Ziel ist es, 
die Menschen in ihrer 

schwierigen Situation wieder 
ein wenig zum Lächeln zu 
bringen. Ihnen das Gefühl zu 
vermitteln, dass sie nicht al-
leine sind. Wir haben in den 
letzten 25 Jahren so viele Le-
bensgeschichten gehört. Das 
sind Geschichten, die man 
auch nicht so schnell ver-
gisst“, erklärt Stephanie 
Amend. „Wir sind auch im-

mer auf der Suche nach Inte-
ressierten, da unsere Damen 
in einem höheren Alter sind.“ 
Durch Corona mussten die 
Grünen Damen jedoch in 
diesem Jahr teilweise eine 
Zwangspause einlegen. „Das 
war keine leichte Phase. Wir 
durften aufgrund der Be-
suchsregelung kaum oder 
nur sehr eingeschränkt zu 

unseren Patienten. Mit eini-
gen konnten wir telefonisch 
Kontakt halten. Aber für vie-
le ist gerade der direkte Aus-
tausch und die Nähe sehr 
wichtig.“ Und auch jetzt im 
zweiten Lockdown sind Besu-
che in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen nicht gestattet. 
Zum 25-jährigen Jubiläum 
gratuliert Erste Kreisbeige-
ordnete und Sozialdezernen-
tin Becker-Bösch den Grü-
nen Damen ganz herzlich: 
„Mit Ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit leisten die Grünen 
Damen durch den persönli-
chen Kontakt einen enormen 
Beitrag, der weit über die 
medizinische Betreuung hi-
nausgeht. Wie schwer die 
massiven Einschränkungen 
sozialer Kontakte zu bewälti-
gen sind, zeigt sich gerade in 
der aktuellen Situation. Als 
Erste Kreisbeigeordnete und 
Sozialdezernentin ist es mir 
daher ein großes Bedürfnis, 
Ihr ehrenamtliches Engage-
ment und täglichen Einsatz 
zu würdigen.“

Grüne Damen in der Wetterau feiern 25-jähriges Bestehen
Mit Herz und offenem Ohr

Erste Kreisbeigeordnete Becker-Bösch (sechste von links) zu Be-
such bei den Grünen Damen vor dem Lockdown und vor Erlass 
der Hygiene- und Abstandsregeln.
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ONLINE
www.expert-klein.de
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Abholstation
+ Lieferservice!

Nutzen Sie:
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Dieselstraße 5
61169 Friedberg

FRIEDBERG
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Wetteraukreis.  Die Natur- 
und Kulturführer präsentie-
ren ein spannendes Pro-
gramm für das Jahr. Annette 
Miksch, Vorsitzende des 2007 
gegründeten Vereins der Na-
tur- und Kulturführer: „Wir 
haben dieses Mal ein beson-
deres Augenmerk auf Veran-
staltungen gelegt, die Coro-
na-konform durchgeführt 
werden können.“ Gemein-
sam mit Landrat Jan Weckler 
hat sie das Programm vorge-
stellt.  
Annette Misch ist es auch, 
die die erste Führung anbie-
tet: am Sonntag, 21. Februar 
geht es um Wappen und Her-
ren von Höchst an der Nid-
der.  
Am Freitag, 19. März lädt sie 
zu einer Zeitreise in das Jahr 
1480 ein und geht dabei der 
Frage nach, was eine Frau 
bewog eine Begine zu wer-
den. Mit acht weiteren Ange-
boten ist die Vorsitzende des 
Vereins noch im Jahrespro-
gramm vertreten.  
 

Mehr als 60 Angebote 
 
Mehr als 60 spannende Ange-
bote warten auf Menschen, 
die in der Wetterau Neues und 
Vielfältiges entdecken wollen. 
Wieder einmal gibt es einige 
ganz neue Angebote, wie zum 
Beispiel von Thomas Groß-
mann, der sich mit dem Mo-
torradbau in der Wetterau be-
schäftigt und zu einer geführ-
ten Motorradtour zu Friedel 
Münch und seinen Motorrä-
dern einlädt, Termin: 25. 
April. 
Sharon Rieck befasst sich mit 
der ehemaligen jüdischen Ge-

meinde in Nidda, Temin: 18. 
April. 
Outdoor-Kunstkurse auch für 
Einsteiger bietet Dr. Gero 
Pappe am 12. Mai, 8. und 15. 
Juni in Friedberg und am 4. 
Mai, 3. Juni und 24. Juni in Or-
tenberg an.  
Jürgen Vogt ist ein Natur- und 
Kulturführer mit vielfältigen 
Interessen. Die Germanen 
sind Thema bei einer Wande-
rung am 25. April, und wieder-
um die ganze Familie ist am 
20. Juni eingeladen, um die 
Natur zu sehen, zu hören und 
zu verstehen.  
Dr. Angela Metzner kennt sich 
bestens aus mit der Geologie 
und dem Vogelsberg. Am 2. 
April lädt sie zu einer Wande-

rung zu Geotopen ein. Am 2. 
Mai steht der Vogelsberg vor 
1000 Jahren im Mittelpunkt. 
Mit dem Rad durch Nidda-, 
Nidder- und Eicheltal heißt es 
am 11. Juli und am 1. August 
lädt Dr. Angela Metzner zur 
Rundfahrt Freiensteinau, Bir-
stein und Seemental ein. 
Die Eule Eulalia ist eine Hand-
puppe. Barbara Georg-Nor-
gall setzt sie gerne bei ihren 
Familien-Mitmachführungen 
ein, etwa am 28. März, wenn 
es zu Meister Lampe geht 
oder am 19. September beim 
Besuch bei Reineke Fuchs.  
„Ich bin begeistert von den 
vielen spannenden Angebo-
ten, die die Natur- und Kultur-
führer jedes Jahr aufs Neue 

präsentieren. Mit ihren Ange-
boten beim Wandern und Rad-
fahren, Kunst, Kultur und Ge-
schichte der Wetterau zu erle-
ben, erreichen sie viele Men-
schen. Besonders freue ich 
mich, dass auch so viele fami-
lientaugliche Angebote dabei 
sind“, sagt Landrat Jan Weck-
ler im Gespräch mit Annette 
Miksch. 
Die Flyer zu den Angeboten 
der Natur- und Kulturführer 
liegen in allen Kommunen, in 
den Museen und Tourismus-
büros der Kommunen des 
Wetteraukreises aus. Auf der 
Vereinshomepage www.natur-
kultur-wetterau.de steht der 
Flyer als Download zur Verfü-
gung.

Wetterauer Natur- und Kulturführer stellen Programm 2021 vor
Die Vielfalt entdecken

Landrat Jan Weckler ist begeistert von dem Angebot der Wetterauer Natur- und Kulturführer. 

Wetteraukreis. Eine Anmel-
dung über die Geschäftsstelle 
der Evangelischen Familien-
bildung Wetterau in Fried-
berg ist unter Telefon 
06031/1627800 (AB) und E-
Mail:info@familienbildung-
wetterau.de für alle Angebote 
erforderlich. 
Kreativität lässt sich fördern – 
bei Kindern wie bei Erwach-
senen. Dies Online-Angebot 
der Evangelischen Familien-
bildung Wetterau beginnt am 
Dienstag, ab 12. Januar (vier-
mal von 18 bis 19.30 Uhr) per 
Zoom. Besonders jetzt im 
Lockdown ist dies eine gute 
Möglichkeit, neue Wege zu 
erforschen, denn Kreativität 
braucht es nicht nur im künst-
lerisch-musischen Bereich. 
Kreativität ist der Schlüssel 
zur Problemlösung und zur 
Schaffung von Neuem. Sie ist 
gesamtgesellschaftlich eine 
bedeutsame Ressource. Und 
auch in vielen Alltagsberei-
chen sind kreative Personen 
im Vorteil, denn Kreativität ist 
ein zentraler Schlüssel zur 

Umsetzung von Potenzialen.  
„Entdecken Sie an vier kurz-
weiligen Abenden, was Krea-
tivität bedeutet. Lernen Sie 
Kreativitätstechniken und 
förderliche Rahmenbedin-
gungen kennen. Erforschen 
Sie Ihre Kreativität spiele-
risch und stärken Sie Ihr per-
sönliches Mind-Set,“ so freut 
sich Andrea Kube, Bildungs-
wissenschaftlerin und Gifted 
Education and Coaching 
M.A., auf ihre Teilnehmen-
den. Durch fundierten Input, 
themenbezogene Übungen 
und Anleitung zur Selbstre-
flexion steigern diese ihr Be-
wusstsein für ihre Kreativität 
– bei sich und bei anderen. 
Die Zugangsdaten zur Teil-
nahme werden vor Kursbe-
ginn per Email zugeschickt. 
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle der Evangeli-
schen Familienbildung Wette-
rau in Friedberg ist unter  
Telefon 06031/1627800 (AB) 
und E-Mail info@familienbil-
dungwetterau.de erforder-
lich.

Kurs der Familienbildung Wetterau

Kreativität fördern

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Wetteraukreis. Dank der Un-
terstützung vieler Menschen 
aus Butzbach, Grävenwies-
bach und Umgebung konnten 
die Organisatorinnen Eid und 
Gutberlet, fast 800 Schuhkar-
tons, gefüllt mit Geschenken 
für benachteiligte Kinder auf 
die Reise schicken. Von der 
Zentrale in Berlin aus machen 
sich jetzt die großen LKWs, 
voll mit Umzugskartons auf 
die Fahrt nach Osteuropa. 
Speziell in den ländlichen Re-
gionen von Rumänien, Molda-
wien und Georgien herrscht 
noch große Armut. Viele Kin-
der, die in ihrem ganzen Le-
ben noch nie ein Geschenk er-
halten haben, warten sehn-
süchtig auf die Ankunft der 
Lastwagen. Im Rahmen einer 
kleinen Weihnachtsfeier be-
kommt dann mit Hilfe der Mit-
arbeiter aus Deutschland je-
des Kind entsprechend seines 
Alters und Geschlecht einen 
der liebevoll gefüllten Schuh-
kartons überreicht. Begeiste-
rung lösen dann beim Auspa-
cken nicht nur Schokolade, 
Gummibärchen, Spielsachen 
und Malstifte aus – nein, auch 
eine Wollmütze, gefütterte 
Handschuhe, gar ein Schlafan-
zug, ein Pullover, Zahnbürste 
und Pasta werden in Empfang 
genommen. All diese Dinge, 
die für unsere Kinder und En-
kel eine Selbstverständlich-
keit des Alltags sind, werden 
zu einem Schatz der dortigen 
Kinder. Auch Waisenhäuser 
und Behindertenheime wer-
den gezielt angefahren, um 
auch dort Weihnachtsfreude 

zu bringen. 
All dies wäre nicht möglich 
ohne die Hilfe vieler Men-
schen. Ein Dankeschön an al-
le, die mitgeholfen haben, be-
nachteiligten Kindern und so-
mit auch deren Familien eine 
Freude zu bereiten. Sei es mit 
dem Kauf und Einpacken der 
Geschenke oder zusätzlichem 
Befüllen der Spendendosen. 
Ohne die Geldspenden wäre 
so eine Aktion mit Tramsport 
nicht möglich. Großartig war 
auch die Menge an den alten 
Schätzchen, sprich Briefmar-
ken in Alben, Tüten, Kästchen, 
sowie Briefe und Postkarten, 
die nach unserem Aufruf bei 
mir angekommen sind. Ich 
konnte schon einiges verkau-
fen und mit dem Erlös weitere 
Päckchen für arme Kinder be-
füllen. Die Annahme von 
Briefmarkenspenden besteht 
auch das ganze Jahr über.  
Selbstverständlich findet die-
se Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton” auch im kom-
menden Jahr wieder statt. Ne-
ben den schon bekannten An-
nahmestellen für die Päck-
chen wird es dann auch eine 
neue Stelle in Weilrod geben, 
wo man gepackte Schuhkar-
tons abgeben kann. In diesem 
Zusammenhang geht der Auf-
ruf in andere Orte hier in der 
Umgebung, ob nicht noch je-
mand Lust hätte, im kommen-
den Jahr ab Mitte Oktober bis 
15. November Päckchen für 
uns anzunehmen. Weiter In-
formationen telefonisch unter 
06081/9551986  oder per E.Mail 
an emgb@online.de.

Schuhkarton-Aktion des Wetteraukreises

Geschenke für 
benachteiligte Kinder

Großer Ansturm bei der Übergabe der Geschenke.
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In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 11.01. – 16.01.2021

Förstina Sprudel
plus Lemon,
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

- 20 %

3.99

Campo Viejo
Tempranillo,
Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

5.99

4.99

Pilsner
Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

- 29 %

13.99

+ 2 Flaschen GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 12,72 €!

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l 1 20 €1 l = 1,20 €

r

- 20 %

11.99

7.49

6.49

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 29 %

9.99

Paderborner
Pilsener*

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Binding Römer
Pils, Export*

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Lammsbräu Bio Bier*

diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

Lübzer Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

RhönSprudel
Hollerfrische, Schorle,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Parliament
Vodka
38 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Mumm & Co.
Dry
die zeitlos
trockene Eleganz,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,65 €

Aperol
Aperitivo, 11 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

5.79 9.99

4.99 8.88
11.99

9.99

Havana Club
Añejo 3 Años,
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 16,41 €

Glenfid
Single Malt
Scotch Whisky,
12 Years,
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 32,84 €

Hirschquelle
Heilwasser *

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

=

- 20 %

5.99
- 20 %

9.99
11.99

9.99
- 21 %

10.99

Herzog von Franken
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

12.99

11.99
- 20 %

11.99
20.89

16.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

18.99

16.99

Andechs Export
Dunkel,
Spezial Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

13.99

11.99

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Hopf Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,

+ 2 Flaschen
GRATIS!

- 23 %

15.99
- 29 %

4.99
- 27 %

5.49

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 21 %

5.49
8.99

7.49

13.49

11.49

25.99

22.99
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Markisen immer günsti
g!

www.bote.de

... auch als kostenloses
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

 �	�-���	
��	
���	�	
.�/��	������0��
1	$�	���	��	
2� � 3�4��"	
�	��	��
���
���	
� ��
� 	�
	�� 5�
"��  #�
	��2� 
���
�	�� ��� 1�	�
-	���� �	�
!
��#�	� �	���
��
�����������
��
	��
��	�
��
"��#��
t %,&6+()76*8'����%&8)(7&%6)')

5��
����
����!
�
�	
� (� 9�#���

�
���:�
�	
� (� ��
���:1	��
�	
� (�"�
�
;�	�����;�
�	
��

�����<	�-	
"���	
�
-��"� �
�	�	#�
	��� =�
�	
��	�	
� �
�
�	���t %,%'+(*8%)��%&8%())78,7'

>?��@:$��	�@:$��	�
����
"��	�
��
=	�
	� �
�����
1��
#���	2� ;�
�	
���

	�� @:$��
�	���	�2� ;	�
	� /��	�����
;�
�	
2� =�#�	
� ��� /!�	�:�
���	��
t %,%*8()6,+8%2�%&8+(&8%%'6,

„2021“ – DIE ZUKUNFT SOLL 
MAN NICHT VORAUSSEHEN, 

SONDERN MÖGLICH MACHEN
Weiblich, 76 J / 1.63 und mein Name 
ist S T E F A N I E , früher war ich 
Chemietechnikerin, jetzt bin ich 
Rentnerin. Ich möchte auf diesem
Weg meinen „TRAUMMANN“ fin-
den. Ich bin eine schlanke, sehr
gut aussehende Frau mit Schwung 
u. Elan, mit sehr viel Ausstrahlung,
Zufriedenheit u. innerem Glück 
– eine zärtl. Frau mit Freude an ei-
nem gemütlichen Zuhause u. Zwei-
samkeit, eine Frau zum „In-den-
Arm-Nehmen“. Die Zärtlichkeit des 
Alltags, die Vertrautheit der Nacht
… ja, davon geträumt habe ich, als
ich an den Festtagen so allein war.
Gerne lade ich Sie in mein schönes
Zuhause hier in der Gegend ein und
wir lernen uns kennen u. lieben. Ich 
hoffe, ich habe Ihre Aufmerksam-
keit erregt, und würde mich freu-
en, wenn Sie sich melden, um mich 
noch etwas näher kennenzulernen, 
darum rufen Sie bitte gleich an unter
handy-pv 0172 - 3712035. „Bin orts-
unabhängig“.

Mein Name ist Marie, ich bin 64
Jahre alt und 162 cm groß und ganz 
alleinstehend. Ich lese ständig die 
Anzeigen und traue mich nicht zu 
antworten, da die Berufe immer so 
toll sind und ich doch nur eine nor-
male Rentnerin bin. Ich suche kei-
nen Mann, der ein schönes Haus hat,
einen großen Pkw, Doktor oder Pilot
ist, oder nur eine Bekanntschaft 
sucht, um „schöne Stunden“ mit
mir zu verbringen. Ich komme hier
aus der Gegend. Ich bin sehr fami-
lienbezogen, was aber leider nicht 
so funktioniert, da alle Kinder nicht
in unmittelbarer Nähe wohnen. Bin
für spontane Sachen zu haben, lie-
be Urlaube am Meer und Wandern.
Kann mich für viele Dinge begeis-
tern, ohne sie jedoch zu machen,
vielleicht können wir zusammen das 
ändern. So ich denke, das Gröbs-
te ist gesagt, falls du mehr wissen 
möchtest, darfst du mich gerne an-
rufen: handy pv 0151 - 56196728

„2021“ – LASS UNS EIN LEBEN 
LANG NUR GLÜCKLICHE AU-

GENBLICKE SAMMELN !
PROF. DR.  L U I S , Mitte 70 jähriger
J / 1.85. Trotz meines Berufes als 
Wirtschaftsjurist bin ich kein Bess-
erwisser. Ich bin dynamisch, spon-
tan, niveauvoll, fühle mich in Jeans 
+ Smoking gleich wohl, EIN MANN
FÜR ALLE FÄLLE! Ob gut ausse-
hend, entscheiden Sie selber. Habe 
ein fröhl., natürl., ehrliches Wesen
… und dieser „TRAUMMANN“ ist al-
lein? Ja, ich bin seit 5 Jahren ohne 
Partnerin und möchte gern eine
Partnerschaft auf Augenhöhe mit 
gegenseitigem Respekt und Ver-
trauen aufbauen. Gemeinsame Un-
ternehmungen und nötige Freiräu-
me stelle ich mir auch als Basis für
eine harmonische Beziehung vor. 
Der Humor sollte dabei auch nicht
zu kurz kommen. Eine neue Liebe zu
finden ist ein großes Glück und ein 
Geschenk. Ich würde es gern versu-
chen. Ich möchte Sie finden und su-
che keine sehr viel jüngere Frau, das
biologische Alter ist entscheidend 
und nicht das Lebensalter. Über
Ihren pv Anruf unter 0172 - 3707138
oder Mail an Luis0407@inserat-wz.de
würde ich mich freuen.
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Telefon 06051 833-241
Anzeigenabteilung@gnz.de

Die Fundgrube

Wünsche von A–Z

Alex anrufen,

Bohnen brechen,

Chinchillafell checken,

Dieter drücken,

Erbsen ernten,

Fische fangen,

Gesetzbuch gewinnen,

Hauptmann hätscheln,

Ida impfen,

Jessica – je länger je lieber

Katrin küssen,

Lieblingslied lernen,

Mehl mahlen,

Negligé nähen,

Operation organisieren,

Pfeife paffen

Quark quasseln,

Rätsel raten,

Silberbarren sortieren,

Täubchen tauschen,

Ute umarmen,

Vergissmeinicht vereinzeln,

Wäsche waschen,

Xaver, Xenia – x-beliebig,

Yvonne = Yogi,

Zähne ziehen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik
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Wer den Innenraum des eige-
nen Autos mit Desinfektions-
mitteln reinigen will, sollte 
an unauffälliger Stelle testen, 
ob die Mittel die Oberflächen 
angreifen. Denn Viren abtö-
tende Mittel seien aggressiv 
und könnten Materialien im 
Fahrzeug beschädigen, warnt 
die Zeitschrift „Auto Bild“ 
(45/2020). Zudem muss das 
Mittel eine gewisse Zeit lang 
auf der Oberfläche einwir-
ken. 
Doch in den meisten Fällen 
reicht ohnehin ein einfaches 
Reinigungsmittel, so die Zeit-
schrift, und verweist dabei 
auf die Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung. 
Das sei ähnlich wirksam wie 
das Händewaschen mit Seife, 

greife aber die Materialien 
nicht an.  
Normale Cockpitreiniger eli-
minieren ebenfalls Krank-
heitserreger. Sie hinterlas-
sen jedoch einen Schutzfilm, 
der die Oberflächen oft rut-
schig werden lässt. Das eig-
net sich aus Sicherheitsgrün-
den nicht für Stellen wie etwa 
das Lenkrad oder gar die Pe-
dale. 
Dringend gereinigt müssen 
vor allem alle Flächen, die 
berührt oder angeniest oder 
angehustet werden können. 
Beim Carsharing sind feuch-
te Desinfektionstücher prak-
tisch. Man wechselt zwischen 
den einzelnen Schritten die 
Tücher aus und säubert sich 
am Ende die Hände.

Desinfektionsmittel für Auto erst testen
An unauffälliger Stelle

Wisch und weg: Meist reicht ein mildes Reinigungsmittel, um 
den Innenraum eines Autos zu säubern. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Jedes Jahr gibt es mehr Ein-
bruchsversuche. Dennoch 
sinkt die Zahl der vollende-
ten Wohnungseinbrüche 
zum vierten Mal in Folge. 
Das liegt an wirksamer Tech-
nik und sicherheitsbewuss-
tem Verhalten. 
Einbrecher legen heute 
hocheffiziente Methoden an 
den Tag, um sich in wenigen 
Sekunden unbemerkt Zutritt 
zu Häusern zu verschaffen. 
Ein zertifizierter Einbruch-
schutz im Zusammenspiel 
mit mechanischer und elek-
tronischer Sicherungstech-
nik ist daher dringend gebo-
ten. Allerdings kann die bes-
te Haustechnik einen Ein-
bruch nur verhindern, wenn 
sich Mieter oder Eigentümer 
an gewisse Regeln halten. 
Bei längerer Abwesenheit 
sollte man die Nachbarn bit-
ten, den Briefkasten zu lee-
ren und achtsamer als sonst 
zu sein. Absolut tabu ist die 
Ankündigung des Urlaubs in 
sozialen Medien oder auf 
dem Anrufbeantworter. 
 

Elektronisches 
Hundegebell 

 

Professionelle Vorrichtun-
gen orientieren sich an Wi-
derstandsklassen und -zei-
ten. Die Sicherheitsvorkeh-
rungen werden durch die 
DIN-Norm EN 1627 definiert. 
Sie gibt an, welche Maßnah-
men für Fenster und Türen 
als einbruchshemmend gel-
ten. Experten empfehlen die 
Klasse RC 2N mit drei Minu-
ten Widerstandszeit. Viele 
Vorrichtungen lassen sich 
via Handy bedienen. Per 
App können Beleuchtung, 
Fernseher, Alarmanlage, Be-
wegungsmelder, Kameras, 
Zugangskontrollen mit Fin-
gerabdruck oder Glasbruch-
sensoren zeitlich gesteuert 
und automatisiert werden. 
Auch elektronisches Hunde-
gebell kann Eindringlinge in 
die Flucht schlagen. 
Die KfW und der Bund betei-
ligen sich am Einbruch-
schutz mit Krediten oder Zu-
schüssen. Gefördert werden 
Investitionen von mindes-
tens 500 Euro bis maximal 
15.000 Euro. Die Zuschüsse 
liegen zwischen 100 und 
1.600 Euro. Alle Anträge kön-
nen über das KfW-Zuschus-
sportal beantragt werden.

Sicher mit smartem Einbruchschutz

Wirksame Technik

Fenster und Türen sollten besonders gesichert werden. 
 Foto: ABUS August Bremicker Söhne/BHW

Die Jobchancen sind sehr gut. 
Denn die Zahl der Pflegebe-
dürftigen in Deutschland 
steigt, doch Pflegekräfte gibt 
es oft zu wenige. Wer im Pfle-
gebereich tätig sein will, muss 
bereit sein, Verantwortung zu 
übernehmen. Paul Ebsen von 
der Bundesagentur für Arbeit 
in Nürnberg rät, zunächst ein 
Praktikum im Pflegebereich 
absolvieren. Die Arbeit sei 
körperlich wie psychisch an-
strengend. Schicht- und Wo-
chenenddienst sind an der 
Tagesordnung, die Bezahlung 
sei oft nicht gerade üppig. 
Dennoch: „Der Bedarf an 
Pflegefachkräften ist derzeit 
so hoch, dass Seiteneinstei-
ger wirklich gute Berufsaus-
sichten haben“, sagt Ebsen.  
Der Einstieg in die Branche 
gelingt über viele Wege - drei 
Beispiele: 
 

Ausbildung 
 
Bundesweit gibt es derzeit 
drei einheitlich geregelte 
Ausbildungen zum Alten-, 
Kranken- und Kinderkran-
kenpfleger. Sie dauern je-
weils drei Jahre. Angehende 
Altenpfleger absolvieren ne-
ben einem schulischen Teil 
viele Praxisphasen in Pflege-
einrichtungen. 
Künftige Kinder- und Kran-
kenpfleger werden an Berufs-
fachschulen und in Bereichen 
der Krankenhäuser ausgebil-
det. Vereinzelt müssen Azu-
bis im Bereich Altenpflege 
noch Schulgeld zahlen. Das 
ändert sich ab 2020: Dann be-
kommt jeder Azubi eine Aus-
bildungsvergütung, und die 
drei getrennten Ausbildun-
gen gehören der Vergangen-
heit an. Azubis können dann 

nach einer zweijährigen all-
gemeinen Ausbildung wäh-
len, ob sie sich im dritten Jahr 
auf die Pflege von Kindern 
oder alten Menschen spezia-
lisieren wollen, oder die all-
gemeine Ausbildung fortset-
zen.  
 

Studium 
 
Auch eine akademische Aus-
bildung ist möglich. „In 
Deutschland bieten 78 Fach-
hochschulen und Universitä-
ten insgesamt 149 Pflegestu-
diengänge an“, sagt Claudia 
Böcker vom Bundesinstitut 
für Berufsbildung in Bonn. 
Zum Teil gibt es duale Studi-
engänge, die die Berufsaus-
bildung mit einem Bachelor-
studium verknüpfen. Andere 
Studiengänge befähigen Ab-
solventen, später Manage-
ment-Posten in Pflegeein-
richtungen zu übernehmen. 
Die Bachelor-Studiengänge 
dauern je nach Ausrichtung 
und Hochschule drei bis vier-
einhalb Jahre.  
 

Fortbildung 
 
Es gibt viele Möglichkeiten 
der Weiterbildung. So können 
Krankenpfleger etwa Fach-
krankenpfleger im Operati-
onsdienst werden. Altenpfle-
ger können sich zum Fachal-
tenpfleger für klinische Ger-
iatrie und Rehabilitation wei-
terbilden. Oder: Man macht 
sich selbstständig mit einem 
ambulanten Pflegedienst. 
Nach einer entsprechenden 
Weiterbildung ist zudem 
denkbar, dass jemand die Lei-
tung einer Station im Kran-
kenhaus oder in einer Pflege-
einrichtung übernimmt.

Gute Jobchancen und viel Verantwortung

Wege in die 
Pflegebranche

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Rotations-Offsetdrucker/ 
Medientechnologen Druck (m/w/d)
in Vollzeit im 3-Schicht-Dienst

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören das selbstständige Rüsten der 
Maschine und die Druckvorbereitung, die Überwachung des Fortdruckes 
sowie die Reinigung und Pflege der Maschine.

Ihr Profil:

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Drucker und verfügen über 
mehrjährige Erfahrung, idealerweise in der Zeitungsbranche. Sie haben ein 
ausgeprägtes technisches Verständnis, verfügen über Farbsicherheit, ein 
hohes Qualitätsbewusstsein und haben Kenntnisse in aktueller Leitstand-
technik. Idealerweise haben Sie bereits Vorkenntnisse an einer KBA 
Commander CL. Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 
3-Schicht-Dienst auch am Wochenende einsetzbar sein.

Maschinenführer (m/w/d)
für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe und das Rüsten der Anlage. Weiterhin sorgen Sie für einen 
reibungslosen Ablauf unserer Produktion, für Termintreue und Qualität 
sowie für die Reinigung und Pflege der Maschinen.

Ihr Profil:

Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie Erfahrung als Industrie-
buchbinder, Mechaniker, Logistiker oder in der Zeitungs- bzw. Anzeigen-
blattproduktion, idealerweise auf Ferag-Anlagen, besitzen. Ebenso haben 
Sie bereits Erfahrung in der Mitarbeitersteuerung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen.

Mitarbeiter (m/w/d)
für unser Organisationsteam Weiterverarbeitung

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren Aufgaben gehören die Produktions- und Auftragsplanung, die 
Personaldisposition und die Produktionsanalyse. Darüber hinaus werden 
Sie zeitweise auch für ausgewählte Projekte eingesetzt.

Ihr Profil:

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und 
gute Deutsch- und MS-Office-Kenntnisse, insbesondere Excel. Sie sind ein 
zuverlässiger und belastbarer Teamplayer, arbeiten strukturiert und behal-
ten einen kühlen Kopf, auch wenn es mal hoch hergeht.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenler-
nen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalab-
teilung.

WIR SUCHEN

SIE! 

REINIGUNGSKRAFT
Freitags von 18.00 – 19.30 Uhr

in RODHEIM gesucht!
R&H Service 06172/459961
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StellenMarktImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Vermietungen



Birne E27
470 Lumen, 6 Watt
180° Abstrahlwinkel

5er
Birne E27

LED-Leuchtmittel 5er-Set
• Lichtfarbe Warmweiß
• LED-Lebensdauer ca. 25.000h

5er
Kerze E14Kerze E

Kerze E14
470 Lumen, 5,5 Watt
180° Abstrahlwinkel

LED-Sensorleuchte
mit Bewegungsmelder

• Inkl. Batterien • 2 schwenkbare
Strahler mit je 4 LEDs
3 Jahre Garantie

Auch
online

Auch
online

6,81*
je Ausführung 7,78*A+ Spektrum

A++ bis E

Praktische Clip-
VerschlüsseExtra

lang

®

XXL-Teppichläufer
„Aspen“ ca. 67x300cm
• 100% Polyamid je Läufer

19,48*

k i h li

® Rollenbox
mit Deckel und Griffen

je Rollenbox

5,83*

Auch
online

Auch
online

3,88*
je 2er-Set

Fenster- und Türdichtung
2er-Set Türdichtung

2er ca.
1mx46mm,
selbstklebend

Verschiedene Profile für vielfältige Anwendungen

2x4m
P-Profil
(1m = 0,49)

2x4m
P-Profil
(1m = 0,49)

2x3m
D-Profil
(1m = 0,65)

2x5m
E-Profil
(1m = 0,39)

2x5m
E-Profil
(1m = 0,39)

Breite 9mm,
jeweils im
2er-Set

Schaumstoff-
Dauer-
dichtung
2x12m
(1m =
0,16)

Starter-Batt
erie

�Absolut wart
ungsfrei

�Erstausrüster
-Qualität

�Bis zu 18 Monate

lagerfähig

�CA 100-Technolo
gie

tterie
Premium Aktuelle

Produktion
Saison

2020/2021

Motorenöle gehören nach Gebrauch in eine Altölannahmestelle! Unsachgemäße Beseitigung vonAltöl gefährdet
die Umwelt. Jede Beimischung von Fremdstoffen wie Lösungsmitteln, Brems- und Kühlflüssigkeiten ist verboten.

10W-40
(1 l=2,92)

5W-40
(1 l = 3,90)

5W-30
(1 l = 5,85)

SAE-Qualitäts-Motorenöl 5 Liter
Erstraffinierte Marken-Öle

2

zzgl. Batterie-
pfand 7,50€
gemäß BattG §10

58,47*

UVP 102,87
44 Ah

43%
billiger

77,97*

UVP 140,39
60 Ah

44%
billiger

87,72*

UVP 166,06
72 Ah

47%
billiger

96,50*

UVP 188,50
80 Ah

48%
billiger

125,74*

UVP 251,20
100 Ah

49%
billiger

14,61*
UVP 29,99

51%
billiger

19,48*
UVP 39,99

51%
billiger

29,23*
UVP 56,99

48%
billiger

Auch
online

Auch
online

Arbeits-Strick-
fleece-Jacke für Herren
• 100% Polyester
• Strickfleece-Qualität
• Größen M(48/50)–
XXL (60/62)
je Jacke

12,66*

15,58*

Thermo-Stiefel
• Wasser- und schmutzabweisend
• Damen-Größen 38–41 • Herren-Größen 41–45
je Paar

Inkl.
Zubehör

Mobiles Fülldraht-
Schweißgerät zum Schweißen
ohne Gasflasche • Schweißstrom 45/90A
• Nennleistung 3,2kVA • Schutzart IP21S
3 Jahre Garantie je Schweißgerät

19,48*

96,50* Auch
online

9,73*
je Ausführung

+

Druckminderer
+ 2-fach Druck-
luftverteiler,
2er-Set

Druckluft-Gewebe-
schlauch 10m

Bodyhose für Herren
• Hoher Baumwollanteil • Größen
M(48/50)–XXL (60/62)
je Bodyhose

9,73*
UVP 24,95

61%
billiger

Druckluft-Zubehör

-

Softshell-
Arbeitshose
für Herren
• Wind-
und
wasser-
abweisend

• Größen
M(48/50)–
XL (56)
je Hose

9,73*

Winter-
Hausschuhe

• Wörishofer Fußbett
• Damen-Größen 38–41

• Herren-Größen
42–45 je Paar

!GEHT IN DIE
VERLÄNGERUNG**MWST-SENKUNGDIE

abMontag, 11. Januar

Äpfel 2 kg
Deutschla
(1kg=–,99
je Beutel

Clementinen 1,5 kg
Spanien Kl I
(1
je

Rispentoma
Belgien/Niederla
Kl. I; je kg

aten lose
ande,

Gültig bis 17. Januar

Gültig bis 17. Januar

g

panien, Kl. I
1kg=1,19)
e Netz

Gültig bis 17. Januar1,78*
Sonderpreis

22% billiger

1,88*
Sonderpreis

das ist billig!

2 kg
and, Kl. Il
9)

g bis ar

2kg

1,97*
Sonderpreis

31% billiger

große
Früchte

über 40 Artikel
in Ihrer

Filiale, z.B.
Im Aktionskühlregal:

4,44*
600 g

2,91*
24er/100er

Teelichte Qualitätsprodukt
• Aus geprüften Rohstoffen

• 24 Stück in der Klarsichthülle (Brenndauer
ca. 6 Stunden) oder 100 Stück
im Alubecher (Brenndauer
ca. 4 Stunden)
je Packung

Tasty Chicken Nuggets XXL
aus zerkleinertem Hähnchenfleisch,
würzig paniert, mit je 3x Curry- und
Süß-Sauer Dip, 600-g-Packung
+ 6x25-g-Dip
(1 kg = 7,40)

XXL

j

2,93*
650 g

Schaumküsse
30 Stück im wieder-

verschließbaren Eimer
650-g-Eimer
(1 kg = 4,51)

2,93*
900 g

4,89*
40 g gratis

Gebrannte Mandeln/
Erdnüsse XXL

400-g-Schale + 40 g gratis
(1 kg = 11,11)
je Schale

English
Winegums
classic

900-g-Packung
(1 kg = 3,26)

1 -
2 -

3

fert
ig!

e
Schweine-

Geschnetzeltes
natur, 800-g-Packung
(1 kg = 5,88)

4,70*

800 g

In der Frischfleischtruhe:

1,95*
UVP 2,49 21%

billiger

Spaghetti-
fertiggericht

Klassiker Spaghetti
3 Portionen, 379,8-g-
Packung (1 kg = 3,84)

Eintopf Hühner
Nudel-Topf, Linsen-

oder Erbsen-Eintopf, 400-g-Dose
(1 kg = 2,90) je Dose

Fertiggericht
in verschiedenen
Sorten z. B.

Rinderroulade
400-g-Schale
(1 kg = 4,88)
je Schale

Hüttenschmaus
in verschiedenen Sorten
z.B. Käse-Spätzle

149-g-Beutel
(100 g = –,78)
je Beutel

1,16*
UVP 1,49
22% billiger

1,46*
UVP 2,29
36% billiger

1,16*
UVP 1,49
22% billiger

400 g

2/
21 www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. **Gilt nur für abgebildete Aktionsartikel

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN SIE

MEHR AKTIONEN!
MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


